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Kreisliga Gr. 2

FC 1927 Weickartshain : TV 1899 Großen-Buseck 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:05 Uhr

FC 1927 Weickartshain baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam des FC 1927 Weickartshain, als Volker
Mehmet das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
1899 Großen-Buseck sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Gr. 2 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 105 Minuten war das umdatierte Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Scharmann / Mehmet beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Bonin / Kieselbach von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Beim Sieg von
Stephan / Groh gegen Kerimoglu / Urbanietz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eher ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Schuch / Riffel gegen Wagener / Jany. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Mike
Scharmann beim 11:3, 11:8, 11:6 mit Carsten Bonin. Da gab es nichts zu rütteln. In vier Sätzen
gewann danach Oliver Stephan gegen Deniz Kerimoglu und gab dabei nur einen Satz ab.
Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Dietmar Schuch hatte gegen Hendrik Wagener, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte im Anschluss Frank Groh bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Robert Urbanietz und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Einen Sieg holte Paul Riffel beim 11:5, 11:
3, 7:11, 11:2 gegen Oliver Kieselbach. Volker Mehmet lag gegen Finn Hagen Jany bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen Unterschied
endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht der FC 1927 Weickartshain am 27.01.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den FSV 1959 Lumda II, während der TV 1899 Großen-Buseck am 26.01.2023 gegen
den TTC 1971 Gießen-Rödgen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC 1927 Weickartshain

Doppel: Scharmann / Mehmet 1:0, Stephan / Groh 1:0, Schuch / Riffel 1:0 
Einzel: M. Scharmann 1:0, O. Stephan 1:0, D. Schuch 1:0, F. Groh 1:0, P. Riffel 1:0, V. Mehmet 1:0 

 TV 1899 Großen-Buseck
Doppel: Kerimoglu / Urbanietz 0:1, Bonin / Kieselbach 0:1, Wagener / Jany 0:1 
Einzel: D. Kerimoglu 0:1, C. Bonin 0:1, R. Urbanietz 0:1, H. Wagener 0:1, F. Jany 0:1, O. Kieselbach
0:1


